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Kosten Qualität Datenvolumina

Drei Fragestellungen zum 

Digitalisierungsschub 
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Kosten Qualität Datenvolumina

Zwischenergebnis



Kosten Qualität Datenvolumina

Drei Fragestellungen zum 

Digitalisierungsschub 



Schweizer Gesundheitsdaten heute und morgen
www.swisscom.ch/healthdownloads
https://digitalcollection.zhaw.ch/handle/11475/1
458

Schweizer 

Gesundheitsdaten heute 

und morgen

Wie hoch sind die 

Datenvolumina?

Wo entstehen die 

Datenvolumina?

Wie wird sich die Datenmenge 

verändern?

http://www.swisscom.ch/healthdownloads
https://digitalcollection.zhaw.ch/handle/11475/1458


Zur Beantwortung dieser Fragen wurden statistische Daten 

herangezogen und Experteninterviews durchgeführt



Wie viele verschiedene Software-Lösungen 

gibt es in einem Kantonspital 

durchschnittlich, bei denen Patientendaten 

entstehen?

Antwortmöglichkeiten

2
7
11
40 
98 



Quelle: Schweizer Gesundheitsdaten heute und morgen, Studie der 
ZHAW im Auftrag der Swisscom, 2017 
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Wie gross ist das digitale Datenvolumen in 

Megabyte, das ein(e) gesunde(r) Schweizer(-

in) ohne ein schweres Krankheitsereignis pro 

Jahr produziert.

Antwortmöglichkeiten

900 MB 
103 MB  
69 MB 
23 MB  
0.05 MB 



Wie gross ist das digitale Datenvolumen in 

Megabyte, das ein(e) gesunde(r) Schweizer(-

in) ohne ein schweres Krankheitsereignis pro 

Jahr produziert.

Antwortmöglichkeiten

900 MB (Datenvolumen mit einem Kreuzband-Riss)
103 MB (pro Röntgen-Bild) 
69 MB (jährliches Datenvolumen mit Wearable-Nutzung)
23 MB (richtige Antwort) 
0.05 MB (Eintrag in elektronische Patientenakte)



Quelle: Schweizer Gesundheitsdaten heute und morgen, Studie der 
ZHAW im Auftrag der Swisscom, 2017 



Wie werden sich die digitalen Datenvolumina 

durch die Einführung des elektronischen 

Patientendossiers (EPD) im Schweizer 

Gesundheitswesen verändern?

Antwortmöglichkeiten:

Sie werden sich erhöhen.
Sie werden sich dadurch nicht ändern. 
Sie werden sich reduzieren.



Kosten Qualität Datenvolumina

Das Ergebnis:
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